Leev kannst nich köpen

Original: Can´t buy me love (Lennon/McCartney) Verlag EMI

Bearbeitung und plattdt. Text: Dirk Krause

Ick kööp di`n Diamantenring, wenn di dat gefalen wür,

doch dat givt ´n Masse anner Ding´n, de sünd wichtig un nich düer.

Allens, wat in´n Läb´n tellt,  dat kriggst du nich för Geld.

(Refr.:) In keenen Laden krichst du Glück un Leev,

in keenen Laden givt, wat ick di gev.

Man kann nich köpen, wat een Minschen glücklich maaken deiht,

denn för Geld givt nümmswo up de Welt Fründschaft un Geborgenheit.

Geld alleen maakt keenen froh, dat weer all jümmers so.

(Refr.)

Av un an bring ick di een Geschenk, un du freust di dull dortau.

Is ´n Teecken, dat ick an di denk, un dat ick di leevhebbn dau.

Doch wat du denn kräägen hest, is mehr, as wat dat köst.

(Refr.)  

